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Feuerwehr Aschaffenburg 
- SER-VU PKW -  

 Stand: 3. November 2016 

Aufgabenzuordnung: 
 
 
Einsatzleitwagen, ELW 1               (ELW) 
 
Zugführer           (Inspektion 1) 
 

Ausrüstung: 
• Handsprechfunkgerät 
• Beleuchtungsgerät 

 

Nach dem Eintreffen: 
• Erkundet die Lage (mind. einmal Unfallfahrzeug(e) umrunden!), spricht mit dem 

NA/RA 
• Legt die Lage des Geräteablageplatzes fest 
• Befragt ggf. Unfallzeugen und gibt ggf. Gefahrenhinweise 
• Leitet den Einsatz im rückwärtigen Bereich (gelbe Arbeitszone und dahinter, 

Stichwort „Ordnung des Raumes“) 
• Gibt Lagemeldungen 
• Spricht weitere Maßnahmen mit RD und Polizei ab (Verkehrsführung etc.) 

 

• Nach Übernahme der EL durch den SBI, übernimmt er den 1. Einsatzabschnitt 
 
 
Führungsgehilfe 
 

Ausrüstung: 
• keine 

 

Nach dem Eintreffen: 
• Teilt den nachrückenden Kräften den zugewiesenen Aufstell- oder 

Bereitstellungsraum mit 
• Bedient alle Kommunikationsmittel, nimmt Lagemeldungen (Einsatzstellenfunk) 

entgegen und gibt diese an die ILS weiter 
• Führt Einsatztagebuch 
•  

• Arbeitet, nach der Übergabe der Einsatzleitung, auf Weisung des Zugführers 
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1. Löschgruppenfahrzeug  (1. Gruppe, hydr. RS, hydr. RZ, 4 PA, 1.000l LW) 
 
Gruppenführer 
 

Ausrüstung: 
• Handsprechfunkgerät 
• Beleuchtungsgerät 

 

Nach dem Eintreffen: 
• Leitet und überwacht die technische Rettung in Absprache mit dem ZF und dem 

NA (Schnittmarkierungen, Unterbaupositionen, Hebepunkte) 
 
Maschinist 
 

Ausrüstung: 
• Handsprechfunkgerät 

 

Nach dem Eintreffen: 
• Stellt die Stromversorgung her 
• Leuchtet geg. die E-Stelle aus 
• Unterstützt die Trupps bei Entnahme von Geräten 
• Bedient das Hydraulikaggregat 
• Verbleibt am Fahrzeug 

 
Angriffstruppmann/führer – „Innerer Retter“ (mind. RS-Ausbildung) 
 

Ausrüstung Führer: 
• Notfallrucksack (wenn RD noch nicht vor Ort) 
• Beleuchtungsgerät 
• Einmalhandschuhe 

 

Nach dem Eintreffen: 
• Geht zusammen mit dem GF zum Unfallfahrzeug 
• Geht ins Fahrzeuginnere und schaltet den Warnblinker ein 
• Öffnet alle versenkbaren Fenster und ggf. das Schiebedach 
• Montiert die Airbag-Sicherung, wenn Airbag noch nicht ausgelöst hat 
• Verschafft sich einen Überblick über die Art und Schwere der Klemmung des 

Patienten (> Rückmeldung an GF) 
• Verschafft sich einen Überblick über die Sicherheitseinrichtungen im Fahrzeug,  

ggf. Abdeckungen entfernen (> Rückmeldung an GF) 
 
Angriffstruppmann/führer 
 

Ausrüstung Mann: 
• Beleuchtungsgerät 
• Einmalhandschuhe 

 

Nach dem Eintreffen: 
• Baut zusammen mit dem Wassertrupp/HRW den Geräteablageplatz auf  

(siehe Anlage 1) 
• steht am Geräteablageplatz in Bereitschaft 
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ggf. Wassertrupp 
 

Ausrüstung Führer: 
• Handsprechfunkgerät 
• Beleuchtungsgerät  
• Einmalhandschuhe 

 

Ausrüstung Mann: 
• Beleuchtungsgerät 
• Einmalhandschuhe 

 

Nach dem Eintreffen: 
• Baut zusammen mit dem Angriffstruppmann/führer den Geräteablageplatz auf  
• Arbeitet auf Weisung des GF 

 
 
HRW          (der 1. Gruppe zugeordnet) 
 
Truppführer 
 

Ausrüstung: 
• Handsprechfunkgerät 
• Beleuchtungsgerät 
• Einmalhandschuhe 

 
Maschinist 
 

Ausrüstung: 
• Handsprechfunkgerät 
• Beleuchtungsgerät 
• Einmalhandschuhe 

 

Nach dem Eintreffen: 
• Baut eine erste Absicherung der Einsatzstelle auf 
• Baut zusammen mit dem Angriffstruppmann/führer den Geräteablageplatz auf  
• steht am Geräteablageplatz in Bereitschaft 
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2. Löschgruppenfahrzeug           (2. Gruppe, hydr. RS) 
 
Fährt den zugewiesenen Aufstell- oder Bereitstellungsraum an und meldet sich 
über DMO bei der Einsatzleitung einsatzbereit. 
 
Gruppenführer 
 

Ausrüstung: 
• Handsprechfunkgerät 
• Beleuchtungsgerät 

 

Nach dem Eintreffen: 
• Lässt sich durch den ZF in die Lage einweisen 
• Verbleibt am 1. Geräteablageplatz und wartet weitere Befehle ab 

 
Maschinist 
 

Ausrüstung: 
• Handsprechfunkgerät 

 

Nach dem Eintreffen: 
• Verbleibt am Fahrzeug 

 
Angriffstrupp 
 

Ausrüstung: 
• Handsprechfunkgerät 
• Beleuchtungsgerät 
• Einmalschutzhandschuhen 

 

Nach dem Eintreffen: 
• Stellt den Brandschutz nach Weisung des GF sicher 

 
Wassertrupp 
 

Ausrüstung: 
• Handsprechfunkgerät 
• Beleuchtungsgerät 

 

Nach dem Eintreffen: 
• Vervollständigt die Absicherung der E-Stelle ab 
• Geht zurück zum Fahrzeug und wartet auf weitere Einsatzbefehle 

 
ggf. Schlauchtrupp 
 

Ausrüstung: 
• Handsprechfunkgerät 
• Beleuchtungsgerät 

 

Nach dem Eintreffen: 
• Verbleibt im Fahrzeug und wartet auf weitere Einsatzbefehle 

 
ggf. Melder 
 

Ausrüstung: 
• Beleuchtungsgerät 

 

Nach dem Eintreffen: 
• Verbleibt im Fahrzeug und wartet auf weitere Einsatzbefehle 
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Stadtbrandinspektor  (nur in der Stadt AB, bei allen Einsätzen mit FF) 
 
Ausrüstung: 

• Handsprechfunkgerät 
• Beleuchtungsgerät 

 

Nach dem Eintreffen: 
• Lässt sich vom Zugführer in die Lage einweisen 
• Übernimmt kraft Gesetzes die Einsatzleitung 
• Gibt Lagemeldungen 
• Leitet den Einsatz (Stichwort „Ordnung des Raumes“) 
• Spricht weitere Maßnahmen mit Polizei und RD ab (Verkehrsführung etc.) 

 
 
2. Einsatzleitwagen, ELW  (nur in der Stadt AB, dem SBI unterstellt) 
 
Führungsgehilfe 1 
 

Ausrüstung: 
• keine 

 

Nach dem Eintreffen: 
• Teilt den nachrückenden Kräften den zugewiesenen Aufstell- oder 

Bereitstellungsraum mit. 
• Bedient alle Kommunikationsmittel, nimmt Lagemeldungen (Einsatzstellenfunk) 

entgegen und gibt diese an die ILS weiter 
• Führt ein Einsatztagebuch 

 
Führungsgehilfe 2 
 

Ausrüstung: 
• keine 

 

Nach dem Eintreffen: 
• Bedient alle Kommunikationsmittel, nimmt Lagemeldungen (Einsatzstellenfunk) 

entgegen und gibt diese an die ILS weiter 
• Arbeitet auf Weisung des Einsatzleiters 
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Anlage 1: 
 
Standardbestückung Geräteablageplatz: 
 

o Kleinlöschgerät 

o Patientenhelm 

o Spreizer 

o Schneidgerät 

o Kombi-Rettungszylinder  

o 1 Schwelleraufsatz 

o 4 Satz StabPack 

o VU-Koffer 

o Koffer Airbag-Sicherung 

o Säbelsäge 

o Kantenschutzset 

o Splitterschutzset 

o 1 Besen 

 


